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©  Haushaltsdose  insbesondere  aus  Kunststoff. 

@  Beschrieben  wird  eine  Haushaltsdose  insbe- 
sondere  aus  Kunststoff  mit  Unterteil  (10)  und  ent-  
fernbarem  Deckel  (20).  Damit  ein  Kühlmittelbehälter 
(50)  an  einer  Haushaltsdose  so  untergebracht  wird, 

daß  er  ohne  Beeinträchtigung  seiner  Kühlleistung 
möglichst  wenig  Raum  beansprucht,  ist  vorgesehen, 
daß  daß  der  Deckel  (20)  einen  versiegelten  Kühl  -  
mittelbehälter  (50)  mit  Kühlmittel  aufweist. 

PO 

Rank  Xerox  (UK)  Business  Services 
(3.09/3.6/3.3.  1) 



1 EP  0  543  074  A1 2 

Die  Erfindung  betrifft  eine  Haushaltsdose  ins  -  
besondere  aus  Kunststoff  mit  Unterteil  und  ent-  
fernbarem  Deckel. 

Bekannt  ist  eine  Servierplatte  mit  Abdeckhaube 
zum  vorübergehenden  Aufbewahren  von  Lebens- 
mitteln,  welche  auf  eine  einen  sogenannten  Kühl  -  
Akku  aufnehmende  Trägerschale  aufgesetzt  wer- 
den  kann.  Der  Kühlakku  ist  ein  plattenförmiger, 
versiegelter  und  ein  Kühlmittel  enthaltender  Be- 
hälter,  der  nach  "Aufladen"  von  Kälte  etwa  im 
Kühlschrank  die  Speisen  auf  der  über  ihm  gehal  -  
tenen  Servierplatte  durch  Kühlen  längere  Zeit 
frisch  zu  halten  gestattet. 

Nachteilig  ist,  daß  für  den  Kühl  -Akku  ein  b e -  
sonderer  Platz  vorgesehen  sein  muß,  der  das  g e -  
samte  Gebinde  relativ  voluminös  gestaltet.  Ferner 
stellt  die  Trägerplatte  einen  zusätzlichen  Gegen  -  
stand  dar,  der  der  Handhabung,  Reinigung  und 
Pflege  bedarf.  Der  Erfindung  liegt  die  Aufgabe  zu  -  
gründe,  einen  Kühlmittelbehälter  an  einer  Haus- 
haltsdose  so  unterzubringen,  daß  er  ohne  Beein  -  
trächtigung  seiner  Kühlleistung  möglichst  wenig 
Raum  beansprucht. 

Bei  einer  Haushaltsdose  mit  Unterteil  und  ent-  
fernbarem  Deckel  ist  dazu  erfindungsgemäß  vor- 
gesehen,  daß  der  Deckel  einen  versiegelten  Kühl  -  
mittelbehälter  mit  Kühlmittel  aufweist.  Damit  ist  der 
Kühlmittelbehälter  in  den  Deckel  integriert,  ohne 
daß  der  für  die  Bereithaltung  von  Speisen  oder 
Lebensmitteln  vorgesehene  Raum  in  der  Haus- 
haltsdose  wesentlich  geschmälert  wird.  Außerdem 
fallen  keine  Zusatzteile  an,  die  gesonderter  Pflege 
bedürfen.  Außerdem  wird  die  Kühlung  der  Speisen 
wesentlich  verbessert,  weil  die  vom  Kühlmittelbe- 
hälter  ausgehende  Kaltluft  selbsttätig  innerhalb  der 
geschlossenen  Dose  nach  unten  auf  die  Speisen 
sinkt.  Die  Kühlleistung  der  erfindungsgemäßen 
Haushaltsdose  ist  daher  gegenüber  bekannten 
Einrichtungen  dieser  Art  wesentlich  verbessert. 

In  bevorzugter  Ausgestaltung  der  Erfindung  ist 
der  Kühlmittelbehälter  am  Deckel  lösbar  gehalten. 
Damit  wird  die  Haushaltsdose  universell  nach  Wahl 
die  bisher  ohne  Kühlung  oder  mit  Kühlung  ver- 
wendbar. 

Eine  besonders  platzsparende  Unterbringung 
des  Kühlmittelbehälters  wird  in  einer  Ausfüh  -  
rungsform  der  Erfindung  möglich,  bei  der  der 
Deckel  konvex  gewölbt  ist  und  der  Kühlmittelbe- 
hälter  in  der  Wölbung  des  Deckels  gehalten  ist. 
Wenn  der  Deckel  beispielsweise  eine  in  einer  Ein  -  
Senkung  ausgebildete  Griffleiste  aufweist,  kann  der 
Kühlmittelbehälter  die  Einsenkung  innen  umgebend 
am  Deckel  gehalten  sein.  Zweckmäßig  steht  der 
Kühlmittelbehälter  aus  demjenigen  Raum  in  das 
Innere  der  Haushaltsdose  nicht  vor,  der  durch  den 
Deckel  und  die  durch  den  Deckelrand  definierte 
Ebene  gebildet  ist.  Der  zweckmäßig  als  hohler 
Ring  ausgebildete  Kühlmittelbehälter  kann  an  ei  -  

nem  am  Deckel  ausgebildeten  Halteteil  durch 
Verschrauben  oder  lösbares  Einrasten  gehalten 
sein.  Die  Erfindung  wird  nachstehend  anhand  des 
in  der  beigefügten  Zeichnung  dargestellten  Aus- 

5  führungsbeispiels  im  einzelnen  beschrieben.  Es 
zeigen: 

Figur  1:  die  Ansicht  eines  durch  die  Mitte 
einer  runden  Haushaltsdose  geleg  -  
ten  Vertikalschnitts  durch  die  Dose; 

io  Figur  2:  Die  Ansicht  eines  quer  zu  dem 
Schnitt  nach  Figur  1  gelegten  Ver- 
tikalschnitts  durch  die  Dose;  und 

Figur  3:  eine  Draufsicht  auf  die  Dose  mit 
Deckel,  welcher  längs  der  Linie  A-  

75  A  aus  Figur  1  geschnitten  ist. 
Die  runde  Haushaltsdose  besitzt  ein  bauchiges 

Unterteil  10,  an  dessen  oberem  Rand  eine  leicht 
nach  außen  abwärts  gerichtete,  umlaufende  Grif- 
fleiste  12  ausgebildet  ist.  Am  Übergang  zur  Grit  — 

20  fleiste  12  ist  die  Wand  14  des  Unterteils  10  leicht 
nach  außen  versetzt,  so  daß  sich  eine  umlaufende 
Schulter  16  ergibt. 

Der  einteilige  runde  Deckel  20  ist  in  g e -  
schmacklicher  Angleichung  an  die  bauchige  Form 

25  des  Unterteils  im  Ganzen  leicht  konvex  gewölbt 
und  besitzt  in  seiner  Mitte  eine  länglich  ovale  Ein  -  
Senkung  22.  Die  Einsenkung  22  wird  durch  eine 
mittige  erhabenen  Griffleiste  24  in  zwei  Halbscha- 
len  unterteilt,  wobei  die  Griffleiste  24  über  die 

30  Außenkontur  26  des  Deckels  nicht  vorsteht  und  die 
Länge  der  bogenförmigen  Kontur  (Figur  2)  der 
Einsenkung  22  ausfüllt. 

An  die  Unterseite  der  Einsenkung  22  sind  zwei 
kreisbogenförmige  gegenüberliegende  Wandab- 

35  schnitte  30,  32  angeformt,  die  in  das  Innere  der 
Haushaltsdose  nicht  weiter  als  bis  zu  der  durch 
den  unteren  Deckelrand  definierten  Ebene  28  rei  -  
chen.  Aus  der  gekrümmten  Außenfläche  jedes 
Wandabschnittes  30,  32  steht  eine  spiralig  anstei  -  

40  gende  Rippe  34,  36  als  Gewinderudiment  nach 
außen  vor.  Die  Wandabschnitte  30,  32  haben  glei  -  
chen  Krümmungsradius  und  einen  Krümmungs- 
mittelpunkt,  der  in  der  lotrechten  Mittellinie  18  des 
Deckels  20  liegt. 

45  Der  Deckelrand  läuft  in  eine  zylindrische 
Schürze  21  aus,  deren  freier  Rand  bei  auf  das 
Unterteil  10  aufgesetzten  Deckel  20  auf  der 
Ringschulter  16  des  Unterteils  ruht. 

Ein  plattenförmiger,  runder  Kühlmittelbehälter 
50  50  weist  eine  mittlere,  runde  Ausnehmung  52  auf, 

in  welche  angeformte,  gegenüberliegende  Gegen  -  
rippen  54,  56  vorstehen,  die  ein  Aufschrauben  des 
Kühlmittelbehälters  50  auf  die  Rippen  34,  36  bis 
zur  Anlage  des  Bodens  58  der  Kühlmittelbehälter  -  

55  einsenkung  52  an  die  freien  Enden  der  Wandab- 
schnitte  30,  32  erlaubt.  Der  Kühlmittelbehälter  50 
hat  eine  radiale  Ausdehnung,  die  wie  dargestellt 
kleiner  ist,  als  die  entsprechende  Ausdehnung  des 
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Deckels  20.  Die  Stärke  des  Kühlmittelbehälters  50 
ist  so  bemessen,  daß  er  in  auf  den  Deckel  in  der 
beschriebenen  Weise  aufgeschraubtem  Zustand 
über  die  Ebene  28  hinaus  in  das  Innere  des  Un  -  
terteils  10  nicht  vorsteht,  welche  durch  den  freien 
Rand  der  Schürze  21  definiert  ist. 

Der  Kühlmittelbehälter  50  besitzt  von  seiner 
der  Einsenkung  52  gegenüberliegenden  Seite  aus 
drei  in  Umfangsrichtung  gleichweit  beabstandete 
Vertiefungen  51,  53,  55,  in  welche  die  drei  g e -  
spreizten  Finger  einer  Hand  leicht  eingreifen  kön  -  
nen. 

Im  übrigen  besteht  der  Kühlmittelbehälter  50 
aus  Kunststoff  und  enthält  ein  übliches  Kühlmittel. 

Es  versteht  sich,  daß  die  Erfindung  auf  die 
äußere  Form  und  Kontur  der  Haushaltsdose  aus 
Unterteil  10  und  Deckel  20  nicht  beschränkt  ist:  Die 
Form  kann  oval,  quadratisch  oder  rechteckig  sein. 
Auch  ist  es  nicht  erforderlich,  daß  der  Deckel,  wie 
dargestellt,  konvex  gestaltet  ist;  der  relativ  flache 
Kühlmittelbehälter  50  läßt  sich  auch  unter  einem 
flachen,  das  Unterteil  10  bedeckenden  Deckel  an -  
bringen,  reicht  dann  allerdings  in  das  Innere  des 
Unterteils  10  hinein. 

Zum  Reinigen  wird  der  Kühlmittelbehälter  50 
an  den  drei  Vertiefungen  51,  53,  55  ergriffen  und 
vom  Deckel  abgeschraubt  und  kann  dann,  da  er 
versiegelt  ist,  separat  gereinigt  werden.  Gegenüber 
herkömmlichen  Deckelformen  besitzt  der  erfin  -  
dungsgemäße  Deckel  20  keine  wesentlichen  wei  -  
teren  Formelemente,  die  seine  Reinigung  e r -  
schwerten.  Es  liegt  im  Rahmen  der  Erfindung,  den 
Kühlmittelbehälter  statt  durch  Anschrauben  mittels 
eines  Klemmverschlusses  oder  Bajonettverschlus  -  
ses  am  Deckel  20  lösbar  zu  befestigen. 

Patentansprüche 

bend  am  Deckel  (20)  gehalten  ist. 

5.  Dose  nach  einem  der  Ansprüche  3  oder  4, 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  der  Kühlmittel  -  

5  behälter  (50)  aus  dem  Raum  nicht  vorsteht, 
der  durch  den  Deckel  (20)  und  die  durch  den 
Deckelrand  definierte  Ebene  (28)  gebildet  ist. 

6.  Dose  nach  einem  der  vorstehenden  Ansprü  -  
io  che,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  der  Kühl  -  

mittelbehälter  (50)  ein  hohler  Ring  ist,  der  an 
einem  am  Deckel  ausgebildeten  Halteteil  (30, 
32)  durch  Verschrauben  oder  lösbares  Einra- 
sten  gehalten  ist. 

15 
7.  Dose  nach  Anspruch  6,  dadurch  gekenn  -  

zeichnet,  daß  das  Halteteil  zwei  gebogene 
Wandabschnitte  (30,  32)  mit  gleichem  Krüm  -  
mungsradius  und  gleichem  Krümmungsmit- 

20  telpunkt  mit  Außengewindeabschnitten  (34,  36) 
aufweist,  die  an  die  Innenseite  des  Deckels 
(20)  angeformt  sind,  und  daß  der  Kühlmittel  -  
behälter  (50)  eine  der  Form  der  Halteteile  (30, 
32)  angepaßte  Vertiefung  (58)  mit  Außenge- 

25  winde  (54,  56)  aufweist. 

1.  Haushaltsdose  insbesondere  aus  Kunststoff  mit 
Unterteil  (10)  und  entfernbarem  Deckel  (20),  40 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  der  Deckel  (20) 
einen  versiegelten  Kühlmittelbehälter  (50)  mit 
Kühlmittel  aufweist. 

2.  Dose  nach  Anspruch  1  ,  dadurch  gekenn  -  45 
zeichnet,  daß  der  Kühlmittelbehälter  (50)  am 
Deckel  (20)  lösbar  gehalten  ist. 

3.  Dose  nach  Anspruch  1  oder  2,  dadurch  g e -  
kennzeichnet,  daß  der  Deckel  (20)  konvex  ge  -  50 
wölbt  ist  und  der  Kühlmittelbehälter  (50)  in  der 
Wölbung  gehalten  ist. 

4.  Dose  nach  einem  der  vorstehenden  Ansprü  -  
che,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  der  Deckel  55 
(20)  eine  in  einer  Einsenkung  ausgebildete 
Griffleiste  (24)  aufweist  und  der  Kühlmittelbe- 
hälter  (50)  die  Einsenkung  (22)  innen  umge- 
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